
Protokoll 41. Generalversammlung des NVM  

vom 04.03.2022 um 19.00 Uhr online per Webex mit Powerpointpräsentation 

anwesend:  Thomas Lang, Remy Stillhart, Claudia Pittet, Sandra Aebischer, Trudi Berger, 

Sabrina Mathys, Christian Buser, Flavia Humbel, Susanne Messmer, Marc-Andre Pittet, 
Franziska Meier. 

Nur Vortrag: Maria Gschwend NV Niederrohrdorf 

Referent: Manuel Frei, freinatur Dietikon 

Entschuldigt: Claudia Bächtiger, Romana Bebi, Hans Dietemann, Käte Enkegaard, Albert 
Konrad, Barbara Liechti, Edith Nielson Ernst Vögeli (Ehrenmitglied), Margrit Waldvogel. 

 

1. Teil: Referat zur Reptilienerhebung im Ebereich im 2021 

Der Bericht mit Empfehlungen zur Aufwertung des Ebereichs kann auf der Homepage des 
NVM/BirdLife Mellingen eingesehen werden. Durch die vorbildliche Freiwilligenarbeit ins-
besondere von Remy Stillhart von April bis Oktober 2021 konnte im Ebereich unter den 
ausgelegten Bitumenmatten eine grosse Zahl an Blindschleichen, Mauereidechsen und 
Barrenringelnattern gesichtet werden.  

Die eigentliche Zielart der Erhebung, die Schlingnatter, war leider nicht darunter. In Mellingen 
haben wir eine Restpopulation an Schlingnattern am Bahndamm, nächste Populationen gibt es 
erst wieder auf der Lägern und am Jura-Südfuss.  

 

2. geschäftlicher Teil mit folgenden Traktanden 

1. Begrüssung durch den Präsidenten, Thomas Lang 

Revisoren sind Flavia Humbel und Thomas Hitz. Von 11 anwesenden Stimmberechtigten 
Personen müssen jeweils 8 zustimmen. 

 

2. Protokoll GV vom März 2021 

Es fand coronabedingt lediglich eine Briefabstimmung statt. Der Vorstand wurde neu gewählt, 
besteht seither aus Thomas Lang, Präsident, Remy Stillhart, Kassier, Claudia Pittet, Aktuarin. 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

 

3. Jahresbericht 2021 (siehe auch Tagebuch auf Homepage) 

Thomas Lang bedankt sich herzlich bei Remy Stillhart für die Reptilienerhebung im Ebereich 
und bei Trudi Berger für die Umweltbildung mit den Schülern, ebenso bei Sandra Aebischer für 
den Anlass Mostpressen. Bei den Pflegearbeiten der Naturschutzgebiete fiel der Zivilschutz als 
Partner weg, weshalb diese alleine durch den Verein und unseren Partner Herr Friedrich getätigt 
wurden. Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.  

 

4. Jahresrechnung 2021 und Revisorenbericht 

Frau Humbel stellt den Revisorenbericht vor, die Buchhaltung 2021 ist ordnungsgemäss geführt, 
Bilanz und Erfolgsrechnung werden einstimmig angenommen. 



5.  Budget 2022 

Der Bereich Projekte wurde um CHF 10’000.- erhöht, insbesondere zur Sanierung der bestehen-
den Steinlinsen für Reptilien im Ebereich, welche gemäss Arbeitsanleitung der Karch mit 
wesentlich grösseren Steinen errichtet werden müssen. Vorgesehen ist, die Arbeit durch einen 
Partner, etwa Creanatira von Pro Natura, offerieren zu lassen. Das Budget wird einstimmig 
angenommen. 

 

6. Jahresprogramm 2022 

Schwerpunkt der Anlässe ist weiterhin die Ausrichtung auf Familien mit Kindern zur Verjüngung 
und langfristigen Weiterführung des Vereins. Es folgt im März ein Grossversand an die Ziel-
gruppe, Stunde der Gartenvögel am 30.04.2022 mit einem Vorbereitungskurs durch Trudi 
Berger und Rosmarie Wittwer sowie das Mostpressen auf dem Bauernhof und eine Fleder-
mausexkursion im Herbst. Unsere bisherigen Mitglieder und Unterstützer werden selbstver-
ständlich sehr geschätzt, und es besteht für sie die Option, an einer Vielzahl von spannenden 
Exkursionen des Kantonalverbands etc. teilzunehmen. 

Wir dürfen auch mit Freude einen Regionalen Grundkurs in Ornithologie im Jahr 2023 in Aus-
sicht stellen, organisiert durch die Vogelschutzvereine Stetten/Künten, Niederrohrdorf, Tägerig 
und Mellingen. Parallel zu den Exkursionen wird ein Kinderprogramm stattfinden. Das Jahres-
programm wird einstimmig angenommen. 

Wir konnten 9 neue Vereinsmitglieder gewinnen, 4 sind ausgetreten. Leider mussten wir im 
vergangenen Jahr von unseren langjährigen Mitgliedern Helmut Zvetko und Bruno Mühlum für 
immer Abschied nehmen. 

 

7.  Statutenänderung 

Kontrovers zu diskutieren gibt insbesondere die vorgeschlagene Namensänderung auf BirdLife 
Mellingen. Argumente dagegen sind primär die Anglifizierung, dafür sprechen die Einheitlichkeit 
und die Bekanntheit des Begriffs in der Bevölkerung. Der Vorschlag des Vorstandes wird bei 
einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen angenommen.  

 

8. Mitgliederbeitrag 2023 

Die Anwesenden bestimmen einstimmig, den Mitgliederbeitrag unverändert bei CHF 30.- zu 
belassen, da oft zusätzliche Spenden den eher tief angesetzten Betrag ergänzen. 

 

9. Verschiedenes und Diskussion 

Eine Teilnehmerin bekundet Interesse daran, die Arbeit des Vorstands näher kennenzulernen, 
weshalb unser Präsident bereits einen Telefontermin mit ihr abmacht. Der Vorstand bedankt sich 
bei allen Teilnehmenden der GV 2022. Im 2023 wird die GV wieder vor Ort durchgeführt. 

 

Für das Protokoll 

Claudia Pittet 

 


